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2. Preis

Der Further Bach  
in Furth und Obersüßbach
Landkreis: Landshut
Regierungsbezirk: Niederbayern
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„Bachrenaturierung und Radweg  
	 verbindet Gemeinden!“

Besonderheiten
• �Gemeindeübergreifende Zusammenarbeit bei  

der Renaturierung des Further Bachs und beim 
Radwegebau.

• �Renaturierung des Bachverlaufs im gesamten 
Planungsgebiet auf rund drei Kilometern.

Kurzbeschreibung:
• �Erhöhung des Naherholungswerts durch Lücken-

schluss im Radwegenetz.
• �Basis waren unter anderem ein Gewässerent- 

wicklungskonzept und ein Umsetzungskonzept 
der WRRL.

• �Neugeschaffene ökologische Nischen erhalten 
und steigern die Biodiversität.

• �Uferstreifen vermindern Nährstoffeinträge aus 
der angrenzenden Nutzung und schützen damit 
den Further Bach. 

• �Neu geschaffene Retentionsflächen verbessern 
den Hochwasserrückhalt.

• �Förderung durch Wasserwirtschaft und Amt für 
Ländliche Entwicklung.

Der neue Radweg und daneben der gut eingewachsene Further Bach. Neue Kneipp-Anlage im Further Bach.B
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